
 
Rathaus Altenbeken 
 

 

r 40-jähriges Dienstjubiläum auptamt, der Gemeindekasse 

Neuer Mitarbeiter 

as Abwasserwerk der Ge-
meinde Altenbeken hat Unter-

 Fach-

Neuer Leiter des Haupt- und 

emann. Der verheirate-
te, zweifache Vater tritt damit 
die Nachfolge von Kämmerer 
Markus Raabe an, der das Amt 
vorübergehend kommissarisch 
führte. Der 48-Jährige ausge-
bildete Verwaltungsfachwirt 
Hennemann ist seit 30 Jahren 
bei der Gemeindeverwaltung 
beschäftigt, das Hauptamt in 
all seinen Facetten kennt er 
seit 1995. Der aktive Musiker 
ist verantwortlich für die Be-
reiche zentrale Aufgaben, 
Personal, Schulverwaltung, 
Kinderbetreuung, Jugend, 
Sport und Wahlen. 

Lea Tegtmeier unterstützt ab egleitend absolviert 

 
Ih
konnte Monika Elgert bei der 
Gemeinde Altenbeken feiern. 
Bürgermeister Hans Jürgen 
Wessels gratulierte der langjäh-
rigen Mitarbeiterin zu dem 
runden Jubiläum. Die in Kem-
pen-Feldrom aufgewachsene 
und seit 34 Jahren in Altenbe-
ken lebende Monika Elgert 
begann ihre berufliche Lauf-
bahn am 1. Juli 1970 als Spar-
kassenangestellte bei der Spar-
kasse Horn- Bad  
 

Meinberg. 1976 wechselte sie 
zur Gemeinde Altenbeken, 
zunächst als Schreibkraft im 
Haupt- und Liegenschaftsamt. 
Ihren bislang längsten berufli-
chen Aufenthalt hatte Monika 
Elgert im Steueramt, mehr als 
zwei Jahrzehnte wirkte sie hier. 
Seit 2001 ist die Jubilarin in 
der Ordnungs- und Sozial-
verwaltung tätig. Dort arbeitet 
sie im Bereich der Wohngeld- 
und Rentenangelegenheiten. 
Bürgermeister Hans Jürgen 

Wessels bedankte sich im 
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde bei Monika Elgert für 
ihre treuen Dienste und 
wünschte ihr für die Zukunft 
alles Gute. Ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum konnte jüngst 
Ruth Holtkamp feiern. Die 
verheiratete, dreifache Mutter 
begann im August 1985 ihre 
Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten bei der Ge-
meindeverwaltung Altenbeken. 
Es folgten Stationen im  

 
H
und der Sozialverwaltung. 
Nach Erziehungsurlaub und 
Elternzeit arbeitet Ruth Holt-
kamp seit Mai 2003 im Schul-
sekretariat der Grundschule 
Egge, heute Grundschulver-
bund Altenbeken/ Buke. Bür-
germeister Hans Jürgen Wes-
sels dankte der Jubilarin in 
einer Feierstunde für ihr En-
gagement verbunden mit den 
besten Wünschen für die Zu-
kunft. 

Berufsb

D

stützung bekommen.  
Johannes Glover (Foto) hat 
seine Ausbildung zur
kraft für Abwassertechnik bei 
der Stadt Langenhagen im 
Landkreis Hannover absol-
viert. Der 23-Jährige ist verhei-
ratet und lebt in Altenbeken. 
 

Ausbildung bestanden 
Vor kurzem hat Marcel 
Ernst, Mitarbeiter des Ge-
meindebauhofes, seine dreijäh-
rige Ausbildung zum Straßen-
wärter erfolgreich bestanden. 
Zuständige Stelle für diesen 
Ausbildungsberuf ist der Lan-
desbetrieb Straßenbau NRW 
in Warendorf, dort fand auch 
die praktische Prüfung statt. 
Die Berufschule besuchte 
Marcel Ernst im Rahmen 
seiner Ausbildung am Carl-
Severing-Berufskolleg in Biele-
feld. Bürgermeister Hans Jür-
gen Wessels und alle Kollegen 
gratulieren an dieser Stelle und 
wünschen für die Zukunft alles 
Gute.

Personalamtes ist Meinolf 
Henn

1. September das Team des 
Familienzentrums Eggenest in 
Buke. Als Staatlich anerkannte 
Erzieherin übernimmt sie als 
Mutterschafts-/ Elternzeitver-
tretung für Sabrina Stiewe eine 
Gruppenleiterinnenstelle.  

Frau Tegtmeier seit August 
2008 eine zusätzliche Ausbil-
dung zur staatlich anerkannten 
Heilpädagogin. Kollegium und 
Kinder des Familienzentrums 
heißen ihren Neuzugang herz-
lich willkommen.  
 

Verdiente Mitarbeiterinnen geehrt 

Verstärkung im Familienzentrum Eggenest Neuer Leiter 

Nehmen Sie Platz 

Verdiente Pause: Marcel Ernst, Bernhard Bannenberg,  
Christopher Dütting und Günter Koch 

Wer derzeit mit offenen Augen durch unsere Gemeinde geht 
wird sie finden, die vielen neuen oder aufpolierten Sitzbänke 
innerorts und entlang unserer Wanderwege. An vielen Plät-
zen, oft mit tollen Aussichten, laden selbst gebaute Ruhe-
bänke Einwohner und Gäste zur Rast ein.  
Bernhard Bannenberg, langjähriger Mitarbeiter des Ge-
meindebauhofes, ist der „Mann der Bänke“. Der passionierte 
Bastler und Tüftler hat in den vergangenen Wochen so ziem-
lich alle Holzbänke komplett überarbeitet und, falls diese 
nicht mehr zu „retten“ waren, durch neue ersetzt. Dabei 
gleicht keine Bank der anderen, alles Unikate. Bernhard 
Bannenberg macht nicht viel Aufhebens darum, er packt an, 
auch nach Dienstschluss. Ein herzliches Dankeschön im 
Namen aller, die gern einmal Pause machen und innehalten 
wollen. Dank auch für die freundliche Unterstützung durch 
das Regionalforstamt Hochstift. 

Meinolf Hennemann ist seit 30 Jah-
ren bei der Gemeinde beschäftigt 

Marcel Ernst engagierte sich schon vor 
der Ausbildung bei der Gemeinde 



 
 
 

 


